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•Das alfbewährFe

JFcwij/e Trop/e» — nach dem An,
richten beigefügt — r/enffge/i /
In Fläschchen von 50 Rp. an.

(Probefläschchen zu 25 Rp.)

Kftenao oorzi/pftch sind;
MAGGIE Bouillon-Kapseln

à 10, 15 & 20 Rp.
zur sofortigen Herstellung einer

vollständigen, trinkfertigen Bouillon.

MAGGIE Suppen-Rollen
in Tabletten à 10 Rp. für 2 Portionen

vorzüglicher Suppe.

•X Stets fr Ischl XX

Proviant
für Touristen

in grosser Auswahl.
Wurst- und Fleischwaren

Früchte-Konserven
Gemüse-Konserven
Fleisch-Konserven

(auch mit Kochvorrichtung).

erfrischende Getränke
empfiehlt bestens

Johs. Gänssien, Nachfolger von
C. Eggerling's

Delikatessenhandlung,
Zürich, Münstergasse 7.
^ Telephon 2321. *

3 Mnitiilt Zïricii A,-fi., ZiM-WoMoftL I
js Gegründet 18G0. — Grösstes Etablissement dieser Art in der Schweiz. g
5 Anstalt für Reinigung und Ausrüstung jeder Art Wäsche nach s-

s unschädl. pat. Verfahren. Amtlich konstatiert. |
«•"««««« Jede Reibung- ausgeschlossen. |

Man verlange Prospekte und Kostenberechnungen. Dit Terffülllllljr. ~

Imamzel Feter
C3-old.eclim.led. & j-a.weller

14 Theaterstrasse ZÜRICH Theaterstrasse 14

fpgjp Juwelen, Gold- und Silberwaaren
in reichster Auswahl.

Slrenjt reelle Bedienung. Einkauf und Tausch von altem Gold und Silber. Billigste Preise.

Erste ausländische Fabrikate

i IA il If & Solide einheimische Marken
schon zu Fr. 675.

Illnstr. Kataloge gratis | bester Auswahl bei

Stimmungen und Gebr. Hug & Co.,
Reparaturen Zürich und Filialen.

Halbjahrskurs e, Kursev.ioo ,15 u.50 3a$en^

Has sltbevvsla'fs

— n-icii àew à.
risktsn beÎAskiiAt — j?en(tAe»
In ?lâselieìisn von 59 kp> an.

Wenso vo>'2ÛA?iâ àcî.'
^AKKI'^ Vouillon-^apsein

à 10, 15 à 20 Up.
inn- sokvrtÎASN HerstsIIuvA sinSI'

vollstâncligen, trinkfertigen Souillon.

lV>AKK!'^ 8uppen-kîollen
IN labletten à 19 Rp. à 2 ?ortionsn

vor^iigliokei' 8uppe.

?ioviant
für I'ouristSn

in Ai'os?sr àsw»5I.
Viui-8t- uiicl ^IsiZelMaren

sspllLkie-KonZki-ven
Lemll8kKon8ki'V6n
^Isi8vIl'i(0N8kl'VgN

(anà mit XoekvorriâtunA),
Erfrischende Mrânke

Slnpüsklt Izsstsns

jolis, kànsslen, ^aâfolgsr von
v. ÛAKSrìillF S

vsIil!ê»,tssss!»dk>.QàIuQK,
2nrlod, Zânsisrsnsss V.
^ Vslsplio» siîsl. 5

Z
ffzzcàVlsIl Aricd Meli-WIiàà l

S Kpxruacket 18V0. — (ürösstss Ltâdllssemsat älesor la <Zer 8ed^elje. »
S Anstalt kür UsiniUnnx nnâ àsrûstnnx Zeàsr A,rt IVâscde naod ^
s nnsodàâl. pat. Vsàdren. Hmtlled konstatiert, I
^ K«SK>T»UK »UK8xe»«t»iIosseiR. Z,

iilan verlanAs ?rosps1ts nnà HostsnksrêeknnnASN. üii skrnàllll,

VTQâMMSl ?SîSZ?
Q-s1Äsc:1n,rN.lSÄ à ^iL.vnrSlIsr'

14 l'kssisnsinasss lìsatsnsti'asss 14

DM" àvelen, (Zoltì- umì 8jìkei'ivàiìren "MU
in rsiàtsr L.usi?aÌ!l.

8ln»x n«IIk îàiM, Slnksllf llNll Isusvli von sltem Kolli unit Silder. êilliB« I°kà.

LrstS auslânàisàs ^adrilîà
>. U /ì 11 VLolîàs eindeimiselm Naâsn

solmn 2n ?r. K75.
Illmtn XztsIvAê Mlià î i„ 5sstor iVnsvA^I Iisi

Stimmungen unà LkIlN. !^Ug Ä î)v.,
lìexaràreu. ^Üricll 1112,(1 l^ílîillOII.

iisIbMrskllrz s, àssv.too is u.so?â§en^



(xastliauser.
"»iSSS Reisenden und Erholungsbedürfligen empfehlen sich bestens:
Kurhaus z.Engel, Emmetten. 800 m. Pension inkl. Zimmer von Fr.4.50 an. Prospekte.
Pension Guggithal bei Zug: Pensionspreis inkl. Zimmer von Fr. 4.50 an.

Joseph Bosshard, Propr.
„Gyrenbad" b. Turbenthal. Bade- u. Luftkurort. — Prospekt gratis u. franco.

« * Tiir Konserven * *
0la$- und Steinguttöpfe

mit

—— Prima-Verschluss. —
Beste, hilligste und praktische Systeme.

Gewöhnliche Einmachgläser und Töpfe
empfiehlt

Tli. Meyer-Buck
„z. Schiffleuten." Zürich, „z. Schiffleuten."

Die schönste und angenehmst riechende
Wäsche erhalten Sie durch den Gebrauch von

Sleinlels-Seifcn.

| Ii j Diese immer mehr verlangte Seife ist renom-
miert durch höchsten Fettgehalt, durch ihr
rasches Schäumen und doch grosse Ausgiebig-
keit, sowie durch angenehmsten Wohlgeruch.

[Zà 1756 g]

Echt russischer Knöterich
ist das beste Hausmittel gegen Husten, Heiserkeit und Verschleimung. Bis vor
kurzer Zeit war russischer Knöterich ein fast unbekanntes Kraut. Jedoch in kür-
zester Zeit sind die heilkräftigen Wirkungen desselben anerkannt worden und wird
derselbe von Jedem, der ihn kennt, hochgeschätzt. Jeder Hustenreiz wird sofort
gemildert und der Entzündung der Schleimhäute vorgebeugt, bewirkt durch die
schleimlösenden Bestandteile des russischen Knöterichs.

Knöterich-Thee in Paqueten à Fr. —.35, —.65 u. 1.25. Knöterich-Bonbons in Pa-
qneten à Fr. —.40 u. —.70 empfehlen bestens

HAUG & HAUSER, Droguerie zum „Erzberg", Rennweg 7, ZÜRICH I.

"»KW kîelssnclkn uo<l ^rkolungsbeilürfiigen einpfeblsn sieb bestens:
lTurkau»2.ün^el,ünunettvn. 606m.?ension inkl. Ammer von kr.4.50 an. krospskte.

HuA^ltbk».! del 2vA! konsionspreis inkl. Zimmer von kr. 4.60 an.
.losepb lîossbarcl, kropr.

„ktzrrendaä" d. Vvrdontds.1. IZaOs- u. Luftkurort. — krospekt gratis u. franco.

« « M Konserven « »

Lias NNO SteinglMöpfe
rnit

î,n» v«»«elà««. ——
Iktlà, nn<1 pralltîsà Estonie.

Kevàlià Linmacliglàski- unrl löpks
empLsblt

Vt». Me^er-Üuek
„r. Lebillleuten." ^iiriâ. „r. 8ekil6euien."

Oie 8ckön8te nnà an^enekinot rieckenâe
^Và8eke erkalten Lie âurck âen Liedranck von

8teià»8eikn.
H ßj Oie8e immer mekr verlangte Leite Ì8t renom»
miert âurck köck8ten ?ettAekaIt, âurok ikr
ra8oke8 Zekäumen unâ âook ^ro88e à8AÎekÌA-
keit, 80vie âurek anAenekm8ten VVoklAernok.

1750 xZ

keht russischer Xnöimch
ist tla» beste Hausmittel Aößen Huston, Heiserkeit uncl VersoblsimunA. Bis vor
Kursor ^oit var russisobsr Xnötsrieb oin kast unbekanntes lürsut. ,!gcloeli in kür-
rester Aeit sin<! <lio boilkräktiAsn ^VirkunAsn Oessslbsn anerkannt vorclen unil viril
derselbe von Isäsm, 6er ibn kennt, boeb^esebàt. 3s<ler llustenreir. viril sofort
ß«miI6ort uncl <ler kntrünOunA ilor Zobloimbüute vorAsbsu^t, bovirkt clureb clio
seblvimlüssnäsn ksstancltgils 6es russisebso ^nnteriebs.

Xnöterieli-Ikeo in lausten à kr. —.35, —.65 u. 1.25. XnZterleli-vondons in ?a
queton à kr. —.40 u. —.70 oinpkeblen besten»

li^UK ck ttàU8LK, llfoguvrio zum „^ràrg", konnvog 7, I.



36jähriger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jähriger Erfolg.

Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdaulichstes Eisenpräparat bei allgemeinen
Schwächezuständen und Blutarmut Fr.l. 40

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend erprobtes
Linderungsmittel „ 1.40

Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg hei allge-
meiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet 2. —

Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung
der darniederliegenden Verdauung „ |. 50

Neu! Leberthranemulsion mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentlich
leicht verdauliches u. sehr angenehm schmeckendes Kräftigungsmittel „2. —

— Dr. Wander'» Malzzucker und Malzbonbons. —
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich.

Un & Co.

T-o.cliliaxic3.1"u.n.0r
ZÜRICH

17 Fraumtinsterstrasse 17.

Grösste Auswahl, billigste Preise.

Alle Arten wollene Herren-

und Knaben - Kleiderstoffe,

speciell englischen Fabrikats,
Schwarze Sedan-Tuche. Far-

bige Tuche, Livrée, Loden,

Berner Halblein, Manchester,

Flanelle, Mustercoilectionen.

„Punta", das ist ein neues Spiel,
sehr unterhaltend und kost' nicht

viel;
es spielen's die Grossen und Kleinen

gern,
zu haben direkt vom Puntahaus Bern,

sowie in Spielwaren- und Papierhandlungen
à Fr. 1.30, 2.50, 8.75. [OH9638J

yCompleftg

Wobntm^s -
Einricl)hingen.

Salon,Speise-£Scl)lafzirTier

z, Zv/Tze/w

^ /o/si-errd°^
k Bureaux-Einricljlun^en jiA Minister-Bureaux /AW

"SèwerbéhaîîT '

ZKMrlosr Lrlolg, rndrlii >r«j?r>tu>l<zr! ««I-» I8«ô. Zejàkr!gsr eriolg,
5Is!ûextrn>ìt mit pisen, I^sieStvsräanIielrstss Lissnprâpnrkit bei âllAsinsinell

ZeSrvâetls^nsMncisn nnà Llntarinut ?r.I. 411

Uai?sxti-allt mit 8romnmmonlum, ^exen iîeneiiiinsten, à ^làn^enà erprobtes
l-inâsrungsinittsi ^

> 40
litsl^exti-slit mit glxoerin-pbospiwrssui-en Seinen, ^irà mit LrkolZ bei nllxe-

meiner ÄrsebäpkmiA àss kîsrvsns/stems »nASvsnàet ^2. —

Iits!?sxtràt mit pepsin UNli visstsse. Vsrâ-ìnnngsinàsxtrát nur llsbnn^
>!sr àrnisâsrlisAsnàsn VeràânnnZ n i- 2V

Ikon,! bedertiirsnemulsion mit liilnleextnalrt uncl Eigelb. L,usssrorclsntiiob
ieiebt vsràanliebss n, sebr Angensbin sebrnseirsnâss IxrâktiKun^sinittsI „2, —

Dr. >Vâilàor'» lilà^volrvr rurà Zllàdovdoii». —

W» à à
17 ?ràumi1iisìsràs.kss 17.

krôssìs âllsMî, dUMk ?kàs.

Alle Allen «ollene Zerren-

unli l(naben - Kleillei-sìà.
speciell englîsàn ssabrilcais,

8eli«sl-?e8ellan-luvke. fsn-

dige luoke, Uvrêe, l.glien,

ökl-nei' llsldlem, lVIanokestei-,

fisnells, ^usìsl'eolleotionen.

às ist sin nsnss 3?tel,
sslrr nntsrirnitsnÄ nnâ l^ost' niotit

visi;
ss spislsn s Äis (Z-rosssQ rinâ X,Isinsn

?srn,
^11 bertrsn âtrslct vorn?nnts.bàns Lsrn,

survie in Zpielrvnren- uvà ?npierbs,nâInvASn
à kr, t,30, 2.SV, 8,75. I0»9S38j

^oKilllNZS »

^.irifichlunLeo,
5s!c>n,Zpeise'L5ci?iàimer!

^ureeux-LinrichiunHen,
M» à /^>mstêr-5uresllx /XW

zusèev^'/i^.à
^è^e?bëiísîle" "



Ergänzung der täglicheikNahrung

"mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
bewirkt bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,

Stärkung des Gesamt-Nervensystems.

Nachstehend einige ärztliehe Gutachten:
Herr Dr. Sinapius in Nörenberg (Pommern) schreibt: „So lange ich Dr. Hommel's

Haematogen bei Bleichsucht, Skrophnloso, Nervenleiden, Khachitis, überhaupt bei
Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen, angewendet habe, bin ich mit den
Erfolgen stets zufrieden gewesen. Ich kann sagen, dass ich das Haematogen Hommel
tagtäglich verordne. Es ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate der
Jetztzeit und verdient das allgemeine Lob. Ein ungeheurer Fortschritt ist in dem Mittel
gegenüber der alten, Magen und Zähne verderbenden Eisentherapie gegeben".

Herr Dr. Demme in Berlin schreibt: „Dr. Hommel's Haematogen habe ich in
etwa 100 Fällen von Bleichsucht, Skrophulose, Schwindsucht, Kekonvalescenz,
Schwäche angewandt und bin mit dem Erfolg ausnehmend zufrieden".

Herr Dr. A. Nicolai, Sanitätsarzt in Greußen i. Thüringen schreibt: „Dr. Horn-
mel's Haematogen hat mir ganz vorzügliche Dienste geleistet. Ich war bei meinem
Alter von 65 Jahren durch die Anstrengungen des Dienstes sehr heruntergekommen
und hatte den Appetit vollständig verloren. Ihr Haematogen hat mich aber (ohne
nebenher etwas anderes zu gebrauchen) wieder völlig auf die Beine gebracht".

Herr Dr. A. Hippelein, München schreibt: „Ich habe Dr. med. Hommel's Haema-
togen bei meinem eigenen 9jährigen, sehr blutarmen Sohne angewendet und schon
nach den ersten paar Löffeln einen so überraschenden Erfolg in Bezug auf den Appetit
gesehen, wie bei keinem derartigen Mittel".

Herr Dr. Carl Esch, Kattern (Schlesien) schreibt: „Bin mit den Erfolgen von
Dr. med. Hommel's Haematogen ausserordentlich zufrieden; habe es bei Kindern
von 1—14 Jahren und bei Erwachsenen im Alter bis zu 60 Jahren wiederholt in
Anwendung gebracht und immer mit demselben schönen Erfolge. Bei schwächlicher
Kindern, bei bleichsüchtigen Mädchen, bei Erwachsenen in der' Reconvalescenz nach
schweren Erkrankungen, möchte ich es ungern vermissen".

IFarmm<7 vor
Weder in Pillen, noch in Pulverform, noch mit Caoao ge-

mischt, sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr.
Hommel's Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

Ergänzung à tâgliànàlii'ung
'ratttslst lrlsirror Hrrsmtitâtsir von

gWWl'S HàMâtvD
dsvvtrlcb ksi

Xiàrn jeden Alters me ^rwacksenen

svknslle Appkàunakme, i-a8v!ik ttàng lier itöi-perliekkn Xi-à,
Zià^kung à Kk8amt-àl-vsn8>8tem5.

à<zdsisdsnà sinÎAs âr^tlislis Outâàtsn!
Rsrr llr. 8înapius in tiërenberg (Rowmsrn) sekrsidt: „80 lanAs iek Or. Rommel's

Rasmato^en ksi Llsieksnokt, Lkropkuloso, Rsrvsnlsiden, Itkaekitis, tiksrkaupt ksi
Rrankkeiten, dis ank RIutentmiseknnA kerukvn, anAswsndst kaks, kin iek mit den
RrlolZen ststs Mkrisden Aswossn. Iek kann saZsn, dass iek das Rasmato^sn Rommsl
tnAtitZIioK verordne. ^8 ist eines der bervvrragendsten medi^iniseben Präparate der
let/ffeit und verdient dss »»gemeine l.ob. ein ungebsursr fortsebritt ist in dem Mittel
gegenüber der alten, Klagen und üäbnv verderbenden ^isentberapie gegeben".

Herr llr. Hemme in Lsrlin sekrsikt: „Or. Rommel's RasinstvAsn kabe iek in
etwa 166 Rällsn von lZIsieksuekt, 8kroxkuloss, 8ekvvindsuekt, Rskonvalsseen^,
Lekwiteko anAswandt und bin mit dein RrlolZ ausnebmend ?uirisden".

Herr llr. A. kticolai, 8anität»ar^t in KreulZen i. Iküringsn sekrsikt: „Or. Rom-
insl's RasmatvASn kat wir garm vorüÜAlieks Oiensts Aslsistet. Iek var ksi meinem
L.ltsr von 65 dakren änrek die AmstrsnAunAgn dos Vienstss sekr dernnterAskommsn
und katts den Appetit vollständig verloren. Ibr itsematogen bet miek »der (ebne
nebenker etwas anderes eu gekrsucbsn) wieder völlig aut die Seine gekrackt".

Herr l>r. A. tiippelkin, Ullneken sekrsikt: „Ick kaks Or. wed. Rommel's Rsema-
tagen Ksi meinem eigenen NMKrigsn, sekr klutarmsn Fokne angsvendst und sebon
naek den ersten paar Koffein einen so überrssebenden Lrtolg in Ls^ng auk den Appetit
gsssksn, wie ksi keinem derartigen Mittel".

Herr llr. lZarl ksvb, Xsttern (Leklesisn) sekrsikt: „Lin mit den Rrkolgen von
Or. mod. Rommel's Rasmàgsn ausssrordsntliok Unfrieden; kabs ss bei Rindern
von 1—14 dakrsn und ksi Rrwaekssnsn im ^.ltsr kis v.u 66 dakrsn visderkolt in
^.invsndung gskraekt und immer mit dsmselksn sekönsn Rrkolgs. Lei svbwsoklicben
Kindern, bei disicbsüobtigen IVIadcben, bei krwaebssnen in der kîeconvalesoen-: nacb
scbweren Erkrankungen, möekte iek es nngsrn vermissen".

"Vl^sàsr in ?iìlen, nood in knlverform, novà mit Lktvno ß«-

misât, sondern nur in ?1aseken mit sinAkpräZtem Flamen ist Dr.
Norainol's llasins-toxon eât.

Moolazt Li <üo.. Mried.
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